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Uber die Impfung mit Stamm Buck 19

gegen Abortus Bang.
II. Berieht1).

Von Dr. med. vet. Pierin Ratti, Maloja.

Bestand Stettier, R., Silvaplana.

Dieser Bericht umfaßt die 2. Deckperiode der ersten Versuchsreihe
(Anfangsbuchstabe O), geb. 1940/41, immunisiert 1941, und der
1. Deckperiode der zweiten Versuchsreihe (Anfangsbuchstahe P),
geh. 1941/42, immunisiert 1942.

Name Konzeption Geburt

Olympia 19. 1. 44 17. 7. 44

Ovelia 26. 1. 44 23. 10. 44

Orlanda 21. 1. 44 1. 10. 44

Olga
Ottilia
Ortensia

Olea

25. 1. 44
8. 2. 44
8. 2. 44

22. 2. 44

22. 11. 44
19. 11. 44
28. 8. 44

8. 12. 44

mikr. und serologische Untersuchungen

Abortus, mikr. u. ser. Untersuchung auf
Abortus Bang negativ,
gesundes Kalb.. Agglutination negativ.
Abortus-Bang-Bakterien in den
Kotyledonen.

Toter Fötus. Sepsis infolge
Klauengangrän. Notschlachtung. Agglutination
u. bakt. Befund negativ,
ges. Kalb, Agglutination negativ,
ges. Kalb. Agglutination negativ.
Abortus, Agglutination u. bakt.
Untersuchung negativ. Hatte 1943 nicht konzipiert.

ges. Kalb. Agglut. negat.

J) I. Berieht siehe Schweizer Archiv Band LXXXVI, Jahrgang 1944,
Heft 7.
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Name Konzeption Geburt mikr. und serologische Untersuchungen

Ovetta 16. 3. 44 25. 12. 44

4. 45

Gesundes Kalb. Agglutination positiv
bis 1 : 80. Hat zum 2. Mal ein gesundes
Kalb geworfen. Ist wahrscheinlich durch
infizierte Kühe im Bestände mit
virulenten Bakterien inBerührunggekommen.
Gesundes Kalb.
Verkauft. Normale Geburt.

21. 6. 44
Ottavia 21. 1. 44

Diese 10 Kühe konzipierten alle beim 1. Sprung.
Orchidea 27. 4. 45 2. Sprung: 7. 2. 45. Normales Kalb.
Orlegna Geschlachtet wegen starkem Milchverlust.

Von diesen 11 Versuchstieren verwarfen in der 2. Trachtigkeits-
periode vier; die Agglutination war bei diesen wiederholt negativ.
Nur bei der Ovelia war der bakteriologische Befund der Kotyledonen
positiv. Bei den anderen drei Tieren müssen anderweitige Ursachen
das vorzeitige Abstoßen der Früchte bewirkt haben. Da im Bestand
mindestens 5 Kühe (nicht geimpfte) als Infektionsherde vorhanden
sind, ist ein Zusammenhang zwischen dem Keimgehalt der Plazenta
der Ovelia und der konstanten Infektionsgelegenheit anzunehmen.
Das Tier hat trotz der etwas verfrühten Geburt ein normales, gesundes
Kalb geworfen und normal gesäubert. Auch der bis 1 : 80 positive
Titer der Ovetta ist der konstanten Infektionsgelegenheit
zuzuschreiben. Das Tier hat aber normal ausgetragen und zeigt also
seinen Impfschutz sehr deutlich. Gerade wegen dieser dauernden
Infektionsgefahr bedeutet das Resultat der folgenden Serie einen vollen
Erfolg.

Geboren 1941/42, geimpft 1942 im Juni:
ges. Kalb Aggl. negativPalma gedeckt 26. 1. 44, geboren 6. 11. 44

Prima „ 5. 2. 44 14. 11. 44
Perla „ 9. 2. 44 „ 19. 11. 44
Preziosa „ 12. 2. 44 „ 2. 12. 44
Preisi „ 24. 2. 44 „ 6. 12. 44
Plessur „ 3. 4. 44 verkauft

Diese konzipierten alle beim 1. Sprung.

Prisca 2. Sprung 13. 3. 44, geb. 19. 12. 44 Ges. Kalb, Aggl. negativ
Pia 3. Sprung 31. 3. 44 „ 10. 1.45 „
Paula, als Kalb stürzte es in der Alp ab, heilte von Lähmungen der Nach¬

hand, blieb aber im Wüchse zurück, konzipierte nicht. Schlachtung.
Ovarien infantil-atrophisch.

Die diesjährige Deckperiode ist ebenfalls bei allen schutzgeimpften
Kühen und Rindern mit recht guter Konzeption abgelaufen. Die
Details folgen im 3. Bericht, der dann 3 Serien enthalten wird.
Im Bestände werden immer noch einige infizierte, nichtSchutz-
geimpfte Kühe mit hohem Agglutinationstiter gehalten, so daß dieser
Bestand sich sehr gut für diese Immunisierungsversuche eignet.
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